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Die Stadt Staufen im Breisgau erlässt nach § 28 Abs. 1 Satz 2 Infek-
tionsschutzgesetz in Verbindung mit § 1 Absatz 6 der Verordnung 
des Sozialministeriums über Zuständigkeiten nach dem Infektions-
schutzgesetz, § 35 Satz 2 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LV-
wVfG), §§ 49 ff. 1 Polizeigesetz (PolG) folgende 
  

Allgemeinverfügung: 
1. Das Betreten öffentlicher Orte ist untersagt. Zu den öffentlichen 

Orten zählen insbesondere Straßen, Wege, Gehwege, Plätze, öf-
fentliche Grünflächen und Parkanlagen.

 
2. Ausgenommen vom Verbot nach Ziffer 1 sind Betretungen,
 1.  die zur Abwendung einer unmittelbaren Gefahr für Leib, Le-

ben und Eigentum erforderlich sind;
 2.  die zum Zwecke von medizinischen, psychotherapeutischen 

oder vergleichbaren Heilbehandlungen erforderlich sind;
 3.  die der Betreuung und Hilfeleistung von unterstützungsbe-

dürftigen Personen dienen;
 4.  die zur Deckung der notwendigen Grundbedürfnisse des täg-

lichen Lebens erforderlich sind (vgl. § 4 Absatz 3 der Corona-
VO der Landesregierung vom 17.März 2020: Einzelhandel für 
Lebensmittel, Wochenmärkte, Abhol- und Lieferdienste, Ge-
tränkemärkte, Apotheken, Sanitätshäuser, Drogerien, Tank-
stellen, Banken und Sparkassen, Poststellen, Friseurgeschäf-
te, Reinigungen, Waschsalons, Zeitungsverkauf, Hofläden, 
Raiffeisen-, Bau-, Gartenbau- und Tierbedarfsmärkte und der 
Großhandel);

 5.  die für berufliche Zwecke einschließlich der Unterbringung 
von Kindern in der Notbetreuung erforderlich sind;

 6.  wenn öffentliche Orte im Freien alleine, zu zweit, mit Perso-
nen, die im gemeinsamen Haushalt leben, oder mit Haustie-
ren betreten werden sollen.

  
Bei der Inanspruchnahme der Ausnahmen d) bis f) ist sicherzustel-
len, dass grundsätzlich ein Abstand von mindestens 1,50 Metern 
eingehalten wird. 

3.   Die Benutzung des öffentlichen Personennahverkehrs ist nur 
für Betretungen gemäß Ziffer 2 Buchstaben a) bis e) zulässig, 
wobei bei der Benutzung ein Abstand von mindestens 1,50 
Metern gegenüber anderen Personen einzuhalten ist.

 
4.  Bei Kontrollen durch die Polizei und den städtischen Vollzugs-

dienst sind die Gründe, warum eine Betretung gemäß Ziffer 2 
zulässig ist, glaubhaft zu machen.

 
5.  Die Regelungen nach Ziffern 1 bis 4 dieser Verfügung treten 

am Tag nach der Bekanntmachung (0.00 Uhr) in Kraft. Sie gel-
ten vorerst bis 03.04.2020, 24.00 Uhr.

 
6.  Für Verstöße gegen die Regelungen dieser Verfügung wird die 

Anwendung von unmittelbarem Zwang angedroht.
 
I. Begründung 
  
Mit der Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 vom 17.03.2020 (Corona-Ver-
ordnung) hat die Landesregierung Baden-Württemberg Einschrän-

kungen des öffentlichen Lebens geregelt. Unter anderem sind 
Zusammenkünfte in verschiedenen Einrichtungen sowie sonstige 
Versammlungen und sonstige Veranstaltungen unabhängig von der 
Personenzahl untersagt, Restaurantbesuche eingeschränkt und Ein-
kaufsmöglichkeiten auf unbedingt erforderliche Bereiche reduziert. 
Die Verordnung gilt momentan bis zum 15.06.2020. Das Recht der 
zuständigen Behörden, weitergehende Maßnahmen zum Schutz 
vor Infektionen zu erlassen, bleibt von dieser Verordnung unberührt 
(vgl. § 8 der Corona-VO). 
  
Nach derzeitiger Lage steigen die Infektionszahlen massiv und in ex-
ponentieller Weise an. Dabei ist nicht nur die Situation in der Stadt 
Staufen  bzw. im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, der Stadt 
Freiburg und Südbaden, sondern es sind auch die dramatischen Ent-
wicklungen in der benachbarten französischen Region Grand-Est zu 
berücksichtigen: Im Landkreis-Breisgau-Hochschwarzwald stieg die 
Zahl (Stand 19.03.2020, 07.00 Uhr) auf 121 infizierte Personen. Hinzu 
kommen in der benachbarten Stadt Freiburg weitere 126 Personen. 
Weiterhin ist mit Stand vom 19.03.2020 für den Regierungsbezirk 
Freiburg festgestellt worden, dass die Region Freiburg mit großem 
Abstand die höchste Anzahl an infizierten Personen im Regierungs-
bezirk aufweist. Weiterhin ist zu beachten, dass seit dem 17.03.2020 
das Robert-Koch-Institut die Gefährdung für die Gesundheit der Be-
völkerung in Deutschland als hoch einstuft. Im benachbarten Elsass 
ist die Lage bezüglich Corona-Infektionen und Covid-19-Erkrankun-
gen dramatisch. Mit 2.163 COVID-19-Fällen (Stand 18.03.2020) ist 
die angrenzende französische Region Grand-Est, zu der das Elsass 
zählt, vom Robert-Koch-Institut als Risikogebiet eingestuft worden. 
Die vorhandenen Plätze auf Intensivstationen der Krankenhäuser 
sind voll belegt. Am 18.03.2020 hat das französische Militär mehre-
re erkrankte Personen aus Mulhouse und Colmar in weit entfernte 
Krankenhäuser ausgeflogen, weil die Patient_innen nicht mehr in 
der Region versorgt werden können. Darüber hinaus beabsichtigt 
die französische Regierung in der Region ein Militärkrankenhaus zu 
errichten. In der Region Grand-Est sind bereits 61 Personen an der 
Erkrankung verstorben. In der Stadt Staufen   sind trotz der Maßnah-
men der Verordnung der Landesregierung zahlreiche Menschen im 
Stadtgebiet  rege unterwegs. Wenngleich die bisher getroffenen 
Maßnahmen zu spürbaren Veränderungen im öffentlichen Leben 
und damit zu einer Reduzierung von sozialen Kontakten geführt ha-
ben, erscheint nach wie vor die Sensibilität und das entsprechende 
Handeln in Teilen der Bevölkerung nicht angemessen ausgeprägt 
  
Diese Feststellungen werden durch zahlreiche der Stadtverwaltung 
kommunizierten Mitteilungen sowie durch eigene Beobachtungen 
des Gemeindevollzugsdienstes und der Verwaltung gut belegt. 
  
Das derzeit gute Wetter mit viel Sonnenschein und frühsommerli-
chen Temperaturen lädt zudem zu verstärkten Aktivitäten im Freien 
ein. Dabei kommt es unvermeidlich zu Ansammlungen, bei denen 
zahlreiche Personen aufeinandertreffen. Ob die Menschen sich ge-
zielt zusammenfinden (gemeinsame Absicht) oder zufällig aufeinan-
dertreffen, ist aus Sicht des Infektionsschutzes unerheblich. Bei sol-
chen Begegnungen besteht die erheblich erhöhte Gefahr, dass das 
Corona-Virus SARS-CoV-2 übertragen und damit in der Bevölkerung 
weiter verbreitet wird. 
  
Die Entwicklung lässt mit hoher Wahrscheinlichkeit einen Zustand 
erwarten, der das Gesundheitssystem und insbesondere die aku-
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öffentliche Orte zur Eindämmung der Verbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2;  

Schutzmaßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz  
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te Versorgung von Patient_innen in Krankenhäusern überfordert. 
Die Zustände in anderen Ländern wie auch Prognosen von Medi-
ziner_innen in Deutschland lassen die Notwendigkeit sog. Triage-
Verfahren und somit die Priorisierung medizinischer Hilfeleistung 
erwarten mit der Folge, dass ggf. bestimmte Personengruppen trotz 
Lebensgefährdung nicht mehr adäquat versorgt werden können. 
Der Präsident des Robert-Koch-Instituts, Prof. Dr. Lothar Wieler, hat 
am 18.03.2020 unter Berücksichtigung der bereits getroffenen Maß-
nahmen darauf hingewiesen, dass wir am Anfang einer Epidemie 
stehen, die noch viele Wochen und Monate in unserem Land unter-
wegs sein wird. Er forderte die Mitbürger_innen auf, soziale Kontak-
te zu reduzieren, wann immer es geht. und Abstand von mindestens 
anderthalb Metern zu halten. Versammeln Sie sich nicht, bleiben Sie 
zu Hause, halten Sie Hygieneregeln ein, ansonsten sei es möglich, 
dass in zwei bis drei Monaten mit bis zu zehn Millionen infizierten 
Personen in Deutschland zu rechnen sei. Ein solches Anwachsen 
dürfte zu nicht absehbaren Konsequenzen für die medizinische 
Versorgung führen, bei der eine weit überdurchschnittliche Anwen-
dung von Triage-Verfahren hinsichtlich lebenserhaltender Maßnah-
men wahrscheinlich ist. 
  
Werden Kranke, Krankheitsverdächtige, Ansteckungsverdächtige 
oder Ausscheider festgestellt oder ergibt sich, dass ein Verstorbener 
krank, krankheitsverdächtig oder Ausscheider war, so trifft die zu-
ständige Behörde nach § 28 Absatz 1 des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) die notwendigen Schutzmaßnahmen, soweit und solange es 
zur Verhinderung der Verbreitung übertragbarer Krankheiten erfor-
derlich ist. Die Stadt Staufen ist nach § 28 Absatz 1 IfSG in Verbin-
dung mit § 1 Absatz 6 IfSGZustV für den Erlass von Schutzmaßnah-
men zur Verhinderung der Verbreitung ü b e r t r a g b a r e r 
Krankheiten zuständig. Das Grundrecht der Freiheit der Person wird 
insoweit nach § 28 Absatz 1 Satz 4 IfSG eingeschränkt. 
  
Gemäß § 2 Nr. 1 IfSG sind Krankheitserreger im Sinne des Infektions-
schutzgesetzes vermehrungsfähige Agens (Virus, Bakterium, Pilz, 
Parasit) oder ein sonstiges biologisches transmissibles Agens, das 
bei Menschen eine Infektion oder übertragbare Krankheit verursa-
chen kann. Bei SARS-CoV-2 handelt es sich um einen Krankheitser-
reger im Sinne des § 2 Nr. 1 IfSG. 
  
Angesichts der Entwicklung im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald sowie in der benachbarten Stadt Freiburg und dem Elsass mit 
besonders hohem Anstieg der Fallzahlen und den oben dargestell-
ten weiteren Entwicklungen ist es erforderlich, auf kommunaler 
Ebene Maßnahmen zu ergreifen, die über die von der Verordnung 
des Landes gesetzten Vorgaben hinausgehen. Die Verordnung des 
Landes enthält mit Blick auf die oben dargestellten Beobachtungen 
über die Verbreitung der Infektion begünstigende Verhaltenswei-
sen im öffentlichen Raum keine ausreichenden Regelungen. Bei Be-
gegnungen zwischen Personen ist die Gefahr einer Übertragung all-
gegenwärtig. Die Stadt Staufen untersagt deshalb nach fachlichem 
Austausch unter Beteiligung des Gesundheitsamts mit dieser Verfü-
gung das Betreten öffentlicher Orte. Dies gilt vorerst bis 03.04.2020. 
  
Das mit dieser Allgemeinverfügung ausgesprochene Verbot des 
Betretens öffentlicher Orte ist mit Blick auf die oben dargestellten 
Zusammenhänge geeignet und erforderlich, die weitere Ausbrei-
tung von Corona-Infektionen in der Bevölkerung einzudämmen. 
Ein milderes Mittel, mit dem ein Schutz vor Ansteckungen bzw. eine 
Eindämmung der Infektionsausbreitung in ebenso effektiver Weise 
zu erzielen wäre, ist nicht ersichtlich. Der derzeitige Anstieg der In-
fektionsfälle erfordert, dass neue Ansteckungen so weit als möglich 
minimiert werden. Dies ist nur möglich, wenn jegliche Kontakte, die 
nicht im Sinne der Ausnahmemöglichkeiten nach Ziffer 2) liegen, 
unterbunden werden. 

Das Verbot ist auch verhältnismäßig im engeren Sinne. Den Ein-
schränkungen der persönlichen Handlungsfreiheit stehen wie oben 
dargestellt erhebliche gesundheitliche Gefahren bei der unkontrol-
lierten und nicht mehr nachverfolgbaren weiteren Verbreitung des 
Coronavirus sowie die Gefahr einer akuten und schwerwiegenden 
Überlastung der Gesundheitsversorgung gegenüber. Bei der Abwä-
gung überwiegen unstreitig die Rechtsgüter des Lebens und der 
körperlichen Unversehrtheit des Einzelnen sowie des Gesundheits-
schutzes der Bevölkerung. Die Verhältnismäßigkeit der Verfügung 
wird insbesondere dadurch gewährleistet, dass durch die unter Zif-
fer 2 genannten Ausnahmen weiterhin dringende und unaufschieb-
bare Geschäfte möglich bleiben sowie ein gewisses Mindestmaß an 
persönlicher Bewegungsfreiheit bestehen bleibt. 
  
Die Verordnung der Landesregierung bleibt unabhängig von dieser 
Allgemeinverfügung bestehen. 
  
Zur Durchsetzung der Verfügung ist die Androhung von unmit-
telbarem Zwang erforderlich. Die Androhung von Zwangsgeld als 
milderes Zwangsmittel ist untunlich, denn die Ansteckung lässt sich 
nur dann wirksam verhindern, wenn Personen notfalls unter Zwang 
sofort dazu gebracht werden, das Betretungsverbot einzuhalten 
und im Falle der Inanspruchnahme der Ausnahmeregelungen den 
erforderlichen Abstand einzuhalten. 
  
Vorsätzliche oder fahrlässige Verstöße gegen die Regelungen dieser 
Verfügung stellen nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG Ordnungswidrigkei-
ten dar, die mit einer Geldbuße bis zu 25.000 € geahndet werden 
können. 
  
Bekanntmachungshinweise 
Diese Allgemeinverfügung wird am 20.03.2020 auf der städtischen 
Homepage sowie an den Gemeindeverkündungstafeln am Rathaus 
Staufen und in den Ortsteilen Grunern und Wettelbrunn bekannt-
gemacht. Sie tritt am Tage nach der Bekanntmachung und damit 
am 21.03.2020 in Kraft (§ 41 Absatz 4 LVwVfG). 
  
Rechtsbehelfsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 des Landes-
verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Staufen im Breisgau, Hauptstraße 53, 79219 Staufen im Breisgau zu 
erheben. 
  
Ein Widerspruch gegen diese Verfügung hat keine aufschiebende 
Wirkung (§ 28 IfSG in Verbindung mit § 16 Abs. 8 IfSG). Es besteht die 
Möglichkeit, beim Verwaltungsgericht Freiburg (Habsburgerstraße 
103, 79104 Freiburg i.Br.) einen Antrag auf Anordnung der aufschie-
benden Wirkung eines Widerspruchs zu stellen. 
  
Staufen im Breisgau, den 20. März 2020 
  

Michael Benitz 
Bürgermeister 
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Zutritt nur noch nach vorheriger Terminvereinbarung  
Antragsteller sollten sich mit der für sie zuständigen 
Sachbearbeitung in Verbindung setzen 
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung sind ab sofort nahe-
zu alle Verwaltungsgebäude des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald geschlossen. Dies gilt auch für die Außenstellen in 
Titisee-Neustadt und Müllheim. In der Außenstelle Breisach wird 
für Besucher des Jobcenters im Einzelfall ein kontrollierter Einlass 
gewährleistet. Alle übrigen Bereiche in den dortigen Gebäuden 
sind ebenfalls geschlossen. 
Der Zutritt zu den Gebäuden ist nur noch nach vorheriger Ter-
minvereinbarung online oder per Telefon möglich oder wenn 
Besuchern von Ihren Sachbearbeitern Termine zur persönlichen 
Vorsprache genannt werden. Der Nachweis darüber muss dem 
Sicherheitsdienst vor den Gebäuden oder am Einlass vorgelegt 
werden. 
Bürgerinnen und Bürger, die für ihre Antragstellung eine persön-
liche Vorsprache im Landratsamt benötigen, sollten sich mit der 
für sie zuständigen Sachbearbeitung wegen eines Termins vorab 
in Verbindung setzen. 

Es gilt ab sofort die 0761 2187-3003 
Auskunftszeiten zwischen 08:00 und 16:00 Uhr 
Das Corona-Informationstelefon ist ab sofort unter der neuen 
Telefonnummer 0761 2187-3003 erreichbar. Anrufer können sich 
zwischen 08:00 Uhr und 16:00 Uhr dorthin wenden. Begleitet 
wird die Einführung der neuen Nummer mit der Anpassung und 
Weiterentwicklung der technischen Infrastruktur der Telefonan-
lage des Gesundheitsamtes zur Information der Bevölkerung. 
 
 

Liebe EinwohnerInnen, 
um die Ausbreitung des neuartigen Coronavirus zu verlangsamen und unsere BesucherInnen 
und MitarbeiterInnen vor einer möglichen Infektion und Isolation zu schützen, sind die Be-
suche der Stadtverwaltung in dringenden Fällen nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
möglich. 

Sie erreichen uns zu den üblichen Dienstzeiten telefonisch unter Tel. 07633 805-0. Ergänzend verweisen wir auf die Telefonnum-
mern und Mailadressen der direkten Ansprechpartner im amtlichen Mitteilungsblatt „Das Rathaus“ und auf unserer Homepage 
(www.staufen.de). 

 
Aufgrund der aktuellen Situation hat der Gewerbeverein Staufen die Seite "Staufen hat's - Staufen liefert‘s" auf die Beine gestellt, 
um die Einwohner über derartige Angebote zu informieren.

Aufgrund der aktuellen Situation hat der Gewerbeverein Staufen die Seite "Staufen hat's - Staufen liefert‘s" auf die Beine gestellt, 
um die Einwohner über derartige Angebote zu informieren.

Alle Angebote und beteiligten Unternehmen finden Sie auf der Seite des Gewerbevereins unter: 
www.gewerbeverein-staufen.de/staufenhats/ 

oder die Startseite www.gewerbeverein-staufen.de

Alle Verwaltungsgebäude des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald ab sofort für  

Besucher geschlossen 

Corona-Informationstelefon des Gesund-
heitsamtes beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald unter neuer Nummer erreichbar 

Sie haben Ihr Blättle 
nicht erhalten?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de
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STADT VERWALTUNG
E-Mail: info@staufen.de - Internet: www.staufen.de

Sprechstunden der Dienststellen
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Sprechstunden des Bürgermeisters nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Wie die der Stadtverwaltung und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag, 
nachmittags    14:00 - 16:30 Uhr

Winter-Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Montag-Freitag  09:00-12:00 Uhr 
sowie Montag, Mittwoch und Freitag 14:00-16:30 Uhr 
Samstag  geschlossen  

Ansprechpartner im Rathaus Tel.
Telefonzentrale/Fundbüro  Monika Schulz  805-0
 Fax 505-93 

Sekretariat Bürgermeister/  Carmen Malinverno       805-21
Redaktion Rathausblatt  Fax 805-50

Tourist-Information  Thilo Kühnle 
 Josianne Schmid 
 Daniela Lautenbach 805-36

Kultur, Stadtarchiv,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  Jörg Martin 805-30

Hauptverwaltung Amtsleiterin   
 Isabella Schuhmann 805-25

EDV, Personal Stefanie Ortlieb 805-28 
Integration/Koordination 
Flüchtlinge Cornelia Jakob 805-23 

Liegenschaftsverwaltung Stephanie Glockner 805-31 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro/  Martina Wenzl, Esther Kiefer,  
Renten Roswitha Merkt   805-35 
Standesamt/Friedhofswesen Andreas Grethler 805-22 

Gemeindevollzugsdienst Elvira Götz 805-34

Jugendreferat Carsten Meurer 938456

Finanzverwaltung/ Amtsleiterin 
Kämmerei Gerlinde Riesterer  805-57

Steueramt/Kämmerei Sandra Seywald  805-58
Stadtkasse Manuela Blattmann  805-26
 Julia Wiesler 805-26

Stadtbauamt  Amtsleiter
Hochbau, Stadtplanung Michael Kübler 805-40
Hochbau, Bauunterhaltung Jens Schleinig 805-41
Bauverwaltung, Beiträge Monika Ortlieb 805-38
Sekretariat  Petra Küster  805-39 
Schlichtungsstelle/ Sekretariat Ursula Harrs 805-62

Stadtbauamt Amtsleiter 
Tiefbau Dr. Peter Schalk 805-37
Bauverwaltung, Tiefbau Gerlinde Steinle   805-47
Bauhof/Stadtgärtnerei Markus Pfefferle 929747
Wasserwerk Andreas Weber 0170 916 4344

VHS, Bereich Staufen Sabine Steck 805-52

Aktuelle Ausstellungen

Galerie K 
Haus der Modernen Kunst
Ballrechter Str. 19, Tel. 07633 929441, Fax 07633 500692
www.galerie-k.art
Banana Facts   
Thomas Baumgärtel & Marcin Berdyszak
bis 29. März 2020

Tango- und Bandoneonmuseum Staufen e.V.
Grunerner Str. 1, 79219 Staufen i. Br. 
Im Kapuzinerhof, Tel. 0172 7453626 
Öffnungszeiten: 
Sonntag 15 – 18 Uhr 
mit Führungen durch Axel Steinhart 
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Kunsthalt! presents
Auf dem Graben 3 (in der Passage, frei zugänglich!)
Philosophie im Alltag / 2 
WELTFORMEL: Sein & Sinn in der Medienwelt 
eine Ausstellung von Jean-Marie Clarke  
Auf dem Graben 3, Staufen i. Br.
in der Passage (frei zugänglich)
Contact: Jean-Marie Clarke / denkmaler@t-online.de

Wegen der aktuellen Corona-Pandemie bleiben
•	 das Keramikmuseum Staufen
•	 die Studioausstellung im Keramikmuseum
•	 das Stadtmuseum im Rathaus
•	 und die Literarische Dauerausstellung Peter Huchel und Erhart 

Kästner im Stubenhaus Staufen
 
bis auf Weiteres geschlossen. 

Die für Freitag, 3. April, geplante Eröffnung der Studioaus-
stellung im Keramikmuseum sowie die Studioausstellung 
„Jochen Rüth – Erdkrusten und Glasflüsse“  selbst sind abge-
sagt. 

Aktuelle Veranstaltungen

Regelmäßige Veranstaltungen 
Mittwoch und Samstag:#
8:00 bis 13:00 Uhr Staufenener Wochenmarkt  auf dem Alfred-
Schladerer-Platz 

Galerie Maybach
Kunstausstellungen und Lichtinstallationen
Hauptstraße 5a, 79219 Staufen
im Innenhof (gegenüber dem Weinbrunnen)
Tel. 0170 1000333, www.galerie-maybach.de

Öffnungszeiten: Do. und Fr. 14:00-17:00 Uhr
Sa. 11:00-14:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung
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Öffnungszeiten der öffentlichen Bibliothek
im Faust-Gymnasium, Krichelnweg, Tel.: 81822

Die Öffentliche Bibliothek Staufen bleibt ab sofort bis einschließlich 20. April geschlossen. Telefonisch und per E-Mail ist das Team der Bibliothek aber er-
reichbar. Säumnisgebühren entstehen während dieser Zeit nicht.  Medienrückgaben sind leider nicht möglich. Die Onleihe Dreiländereck steht weiterhin 
ohne Einschränkung zur Verfügung.

Katalog und Infos unter: 
 https://web-opac.kivbf.de/staufen/index.asp

Bereitschaftsdienste
DRK-Rettungsdienst (ohne Vorwahl) 112

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr,  116 117
an Werktagen: Mo-Do 18.00-08.00 Uhr, Fr 16.00-08.00 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst  0180 6075311 

Kinderärztlicher Notdienst 
Kindernotfallpraxis im St. Josefskrankenhaus  0180 6076111 
Freiburg,   (kostenfrei) 
erreichbar zu den selben Zeiten wie der ärztl. Notdienst 

Zahnärzte 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erfahren Sie beim 
Deutschen Roten Kreuz unter Telefon  0180 322255540

Tierarzt 
Den tierärztlichen Notfalldienst Markgräflerland 
erfahren Sie unter Telefon 07631 36536

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V. 
Pflegerische Notfälle  
an Wochenenden und Feiertagen 07633 12219

Dorfhelferinnenstation Münstertal-Staufen 
Einsatzleitung über die Station Schallstadt, Frau Karin Birk, Tel. 07664 
4058069, karin.birk@gmx.de
Weitere Infos unter www.dorfhelferinnenwerk.de 

Essen auf Rädern (Caritasverband) 07633 8404
Notrufe 
Notruf Feuerwehr + Notarzt  112 
Feuerwehrgerätehaus (nicht ständig besetzt) 6033
Notruf  110

Polizeiposten Staufen nach Dienstschluss:  07633 923690
Polizeirevier Müllheim  07631 17880
Krankentransporte  0761 19222
Vergiftungs-Informationszentrale 
Uni-Klinik Freiburg  0761 19240 
BRH-Rettungshundestaffel Oberrhein  07621 19222
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 
oder    0800 1110222

David Janßen, Notar in Staufen  07633 9885100
Grunerner Straße 9, zentrale@notar-janssen.de

Störungsdienste
Wasser Stadtwerke MüllheimStaufen   0800 5889690 
Gas:   Badenova  0800 2767767 
Strom: Badenova 0800 2767767 
Unitymedia  0221 46619100
Stadtwerke MüllheimStaufen
AlemannenStrom - Gas - Wasser 
Ihr Kundenbüro 07633 9332240 
Am Schießrain 1a - 79219 Staufen,                      Fax:  07633 93322467
service@alemannenenergie.de, www.alemannenenergie.de

Abfallwirtschaft
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald -  
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
Fragen zu Gebühren + Behälterbestellung 0761 21879707

Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell

■ Notfalldienste der Apotheken
28.03.2020 Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Freiburger Straße 20, 
 Bad Krozingen 
29.03.2020 Kirchberg-Apotheke, Jengerstraße 13, Ehrenkirchen
                      Fridolin-Apotheke, Müllheimer Straße 23, Neuenburg a. Rh. 
 

 ■ Sprechstunden Rentenversicherung
Aktuell finden keine Sprechstunden der Rentenversicherungen statt. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro, Tel. 07633 805-35,  
E-Mail: meldeamt@staufen.de

■ Abfallbeseitigung
Gelbe Säcke 
Dienstag, 31. März 2020, ab 6:00 Uhr in Grunern 
Mittwoch, 1. April 2020, ab 6:00 Uhr in Staufen und Wettelbrunn   

Graue Tonne und zugelassene Müllsäcke des Landratsamtes 
Freitag, 3. April 2020, ab 6:00 Uhr   

Biotonne (keine grauen Tonnen und keine Müllsäcke) 
Mittwoch, 8. April 2020, ab 6:00 Uhr   

Papiertonne 
in Staufen, Grunern und Wettelbrunn 
Donnerstag (!), 16. April 2020, ab 6:00 Uhr, in der Innenstadt ab 9:00 Uhr

Schließung der Einrichtungen der Abfallwirtschaft  
Breisgau-Hochschwarzwald

Aufgrund der aktuellen Situation werden die Entsorgungseinrich-
tungen der Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
von Samstag, 21. März 2020, bis voraussichtlich einschließlich 
Sonntag, 5. April 2020, geschlossen.

Von der vorläufigen Schließung betroffen sind:

•	 alle	Recyclinghöfe
•	 alle	Grünschnittsammelstellen
•	 	die	 Regionalen	 Abfallzentren	 RAZ	 Breisgau	 in	 Eschbach	 und	

RAZ Hochschwarzwald in Titisee
•	 Breisgau-Kompost	GmbH	in	Müllheim
•	 Sperrmüllannahme	bei	der	Firma	REMONDIS	in	Freiburg
•	 alle	Deponien

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungen 
Derzeit können aufgrund der Corona-Pandemie keine Sitzungen 
des Gemeinderates und der Ausschüsse stattfinden. 
Über künftige Sitzungstermine informieren wir Sie aktuell über 
unsere Homepage und die Aushänge an den Rathäusern in Stau-
fen, Grunern und Wettelbrunn. 
 
 

Arbeitskreis Klimaschutz Staufen 
– für eine klimaneutrale Stadt bis 2050  

Der 2007 gegründete „Arbeitskreis Klimaschutz“ hat das Ziel, 
dem globalen Klimawandel entgegenzuwirken und die Stadt 
Staufen auf dem Weg zur „Klimaneutralen Kommune 2050“ zu 
unterstützen. Nach dem Motto: Global denken - lokal handeln. 

Möchten Sie im Arbeitskreis Klimaschutz mitarbeiten? Dann 
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. 
Ihr Ansprechpartner ist Herr Michael Kübler, Leiter des Stadtbau-
amts Staufen, Tel. 07633 805-40, E-Mail: kuebler@staufen.de 
 
 

Arbeitskreis Herausforderung Demografie 
- wir wollen Staufen gestalten 

Der seit 2010 tätige Arbeitskreis hat die Bevölkerungsentwick-
lung im Blick und will das Staufener Versorgungsnetz und öffent-
liche Angebote gezielter im Hinblick auf die Altersveränderun-
gen mitprägen. 
Für die zukunftsweisenden Aufgaben braucht es Menschen, die 
sich im Arbeitskreis Herausforderung Demografie engagieren. 
  
Sie möchten mitwirken? 
Ansprechpartner: 
Gerd Joost, Tel. 07633 981555 
Michaela Renz, e-mir@web.de 
 
 

Fundgrube 
Wir weisen darauf hin, dass in den Geschäften, Banken etc. lie-
gengebliebene Fundsachen baldmöglichst auf dem Fundbüro 
abgegeben werden sollten, da die Verlierer sich dort nach verlo-
renen Gegenständen erkundigen. 
  
Zu verschenken
•	 neuwertiger Fahrradheimtrainer - Tel. 8066220
•	 Auflösung Ferienwohnung: Kinderbettchen aus Holz; 2 Gäste-

betten zum Ausklappen; Kleinmöbel sowie diverse Haushalts- 
und Küchengeräte – Tel. 7784

 

 

Geschichtliches 
Mit wieviel Humor darf man angesichts der Viruskrise das oft 
diffuse Handeln vieler Menschen im Alltag kommentieren, ohne 
dass es peinlich wird? Beruht vieles nur auf Unkenntnis? Wie z. B. 
in der Wanderanekdote aus dem französischen Adel des Mittelal-
ters auf die Vorhaltung, dass das Volk kein Brot mehr hätte: „Dann	
sollen	sie	doch	Kuchen	essen!“ Was machen in der heutigen Krise 
die Hamsterkäufer mit dem vielen Mehl, dass sie sackweise nach 
Hause tragen? 
Warum liest man nichts über Hamsterkäufe von Sauerkraut? 
Dieses Produkt wurde bereits vor einhundert Jahren in den Not-
zeiten der Weimarer Republik dem Volke schmackhaft gemacht. 
Über	 das	 Sauerkraut	 ist	 schon	 viel	 Gutes	 und	 Böses	 gesagt	 und	
geschrieben	worden,	und	wenn	die	Franzosen	uns	Deutsche	 ironi-
sieren	oder	verächtlich	machen	wollen,	so	sprechen	sie	verächtlich	
von	den	 „Sauerkrautfressern“.	 Tatsächlich	 ist	 auch	 das	 Sauerkraut	
bei	uns,	besonders	in	Süddeutschland,	sehr	beliebt	und	Sauerkraut	

Jugendeinrichtungen in Staufen 
im Kapuzinerhof, Grunerner Straße 3, 79219 Staufen 

Jugendreferat Staufen    
Offene Treffs und Veranstal-
tungen im Jugendzentrum, 
Gemeinwesenarbeit, Projektarbeit, Gruppenarbeit, Unterstüt-
zung und Beratung für Jugendliche 

Öffnungszeiten 
Montag 16 bis 18 Uhr (9 bis 15 Jahre) 
Mittwoch 16 bis 18 Uhr (9 bis 15 Jahre) 
Freitag 19 bis 22 Uhr (ab 15 Jahre) 
Großveranstaltungen laut Aushang und Werbung 

Sprechzeit: 
Dienstag 15 bis 17 Uhr 
  
Carsten Meurer 
Tel. 07633 938456 
oder 0174 9591688 (auch WhatsApp) 
E-Mail: carsten.meurer@sos-kinderdorf.de 
facebook: Jugendreferent Carsten Meurer 
  
Mobile Jugendarbeit Staufen  
Eine Kooperation der Stadt Stau-
fen mit dem SOS-Kinderdorf e.V. 
(SOS-Kinderdorf Schwarzwald) 
Kontaktaufbau zu Jugendlichen 
an ihren Treffpunkten in der Stadt, 
Projektarbeit, Gruppenarbeit, Unterstützung und Beratung 
für Jugendliche 

Mitternachtssport in der Sporthalle Kapuzinerhof: 
Jeden ersten Freitag im Monat, außer in den Ferien, von 20 bis 
spätestens 23:30 Uhr ab 14 Jahren. Jugendliche unter 18 Jah-
ren bringen Bitte Erlaubnis und die Notfallkontaktnummer 
eines Erziehungsberechtigten mit. Das Sportangebot wird 
von Corinna Famulla der mobilen Jugendarbeiterin in Staufen 
begleitet. Ich freue mich auf euch! 

Corinna Famulla 
Im Kapuzinerhof, Grunerner Str. 3 
Telefon: 0176 12606447 
E-Mail: corinna.famulla@sos-kinderdorf.de 
facebook: Corinna Famulla Mja Staufen 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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und	 „Schweinernes“	 bedeutet	 für	 viele	 den	höchsten	der	Genüsse.	
Ironisch	sagt	der	Spötter	Heinrich	Heine	deshalb:	„Der	Tisch	war	ge-
deckt,	hier	fand	ich	ganz	die	altgermanische	Küche.	Sei	mir	gegrüßt	
mein	Sauerkraut!	Holdselig	sind	deine	Gerüche!“	  Schon im Alter-
tum wurde es „für	blöden	Magen“	 und für Gicht empfohlen. Und 
Ludwig Uhland dichtete: „Auch	unser	edles	Sauerkraut,	wir	wollen’s	
nicht	 vergessen;	 ein	 Deutscher	 hat’s	 zuerst	 gebaut,	 drum	 ist’s	 ein	
deutsches	Essen.“ 
  
Lesenswerte Beiträge zur Staufener Geschichte, auch bestens 
geeignet als Geschenke zu allen Anlässen, sind erhältlich in der 
Tourist-Info und in der Goethe-Buchhandlung. 
  
-	Michael	Sattler	aus	Staufen	 von W. Schäffner 
-	Thaddäus	Rinderle	aus	Staufen	von W. Schäffner  
- 	September	1848,	der	Struve-Putsch	in	Staufen	 
- Meister	Hans	Sixt	von	Staufen	von W. Schäffner 
-	Die	Heilige	Anna	–	Stadtpatronin	von	Staufen	 von W. Schäffner  
- Wer	war	Dr.	Faust?	 von Günther Mahal 		 
- Schulzeiten	in	Staufen	 von Wolfgang Petter 
- Die	Gusseisenbrücke	von	Staufen	im	Breisgau von Gerd Schwartz 
- 800	Jahre	Wettelbrunn 
-	Wie	Luther	doch	noch	nach	Staufen	kam	 von Gerd Schwartz 
  
Wolfgang Petter 
 
 

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Staufen 
März 2020 
28.03. 09:00 Uhr   Übungssamstag Brandbekämpfung 
  
Mehr Informationen zur Feuerwehr, Mitarbeit in der Feuerwehr, 
Jugendfeuerwehr unter: www.feuerwehr-staufen.de 
 
 

kirchliche Nachrichten

Ökumenischer Arbeitskreis Staufen-Münstertal 
Aufgrund der Corona-Situation und angesichts der weiteren 
Entwicklungen mussten wir die Abende der Glaubensvertiefung 
leider absagen. Der letzte Termin wäre am 31.03.2020 in Staufen-
Grunern gewesen. 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Staufen-St. Trudpert 
St. Martin, Staufen St Agatha, Grunern 
St. Vitus, Wettelbrunn St. Trudpert, Münstertal 
Öffnungszeiten des Pfarramtes, St.-Johannesgasse 16: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr 
Mittwochnachmittag 16 bis 18 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15 bis 17 Uhr 
Telefon 07633 924970, Fax 07633 9249711 
E-mail: pfarramt-st.martin@kath-staufen-muenstertal.de 
Homepage: www.kath-staufen-muenstertal.de 
Kath. Pfarramt St. Martin , Telefon 07633 924970

Liebe Schwestern und Brüder, 
  
es fühlt sich an wie ein nicht enden wollender Karfreitag... „die 
Coronakrise“. Das gesellschaftliche Leben wird heruntergefah-
ren. Auch das kirchliche Leben steht anscheinend still. 
So suchen wir nach Wegen und Formen, wie wir uns als Gemein-
de und als Gläubige vergewissern können, dass Gott auch in die-
sen Zeiten und unter diesen besonderen Lebensumständen mit 
uns unterwegs ist. 
Der Vorstand des Pfarrgemeinderates und die Hauptamtlichen, 
sowie Vertreter der Kirchenmusik unserer Kirchengemeinde 
Staufen-St. Trudpert haben sich Gedanken gemacht, wie wir in 
dieser Zeit christliche Verbundenheit zum Ausdruck bringen und 
dabei die Maßnahmen des Staates zur Gesundheitsvorsorge be-
achten können. 
 
•	 So möchten wir weiterhin mit den Glocken läuten zu den ge-

wohnten Gottesdienstzeiten. Wir laden Sie damit zum persön-
lichen Gebet zuhause ein und bitten Sie, in Ihren persönlichen 
und in den Anliegen der Kirche zu beten.

•	 Die Pfarrkirchen bleiben tagsüber geöffnet und stehen Ihnen 
als Räume für das einzelne Gebet zur Verfügung. Bitte vermei-
den Sie Ansammlungen von Menschen. Bleiben Sie für sich.

•	 Die Eucharistiefeier wird im Internet werktags jeden Abend 
um 18:30 Uhr und sonntags ums 10:00 Uhr aus dem Freiburger 
Münster live übertragen. Auf diesem Wege können Sie am PC 
zuhause die Gottesdienste mitfeiern. Sie finden die Übertra-
gung unter http://www.youtube.com/user/erzbistumfreiburg

•	 Unsere Homepage www.kath-staufen-muenstertal.de nennt 
weitere Aktionen der Verbindung untereinander, auf die ich 
Sie hinweisen möchte. Zum Beispiel „Netzwerkgottesdienste“.

•	 Ich möchte allen, die keine Internetverbindung haben, die 
Möglichkeit der geistlichen Besinnung und Teilhabe an der 
sonntäglichen Liturgie eröffnen dadurch, dass ich einen klei-
nen Impulstext bzw. Gebetsflyer in den Pfarrkirchen auslege. 
Solange wir noch keine Ausgangssperre haben, können Sie 
selber oder indem Sie jemanden beauftragen diesen Flyer in 
den Pfarrkirchen mitnehmen.

•	 Vielleicht benötigt jemand konkrete Hilfe beim Einkauf oder 
bei Besorgungen. Rufen Sie im Pfarrbüro an und wir schauen, 
wie Ihnen geholfen werden kann.

•	 Die Pfarrgemeinderatswahl wurde auf den 5. April verschoben, 
so dass Sie alle die Möglichkeit zur online-Wahl (bis zum 03.04., 
18:00 Uhr) und zur Briefwahl (bis zum 01.04. 18:00 Uhr) haben. 
Präsenzwahl ist leider nicht möglich!

  
Das „Corona-Kompetenz-Team“ unserer Kirchengemeinde will 
versuchen, die Vernetzung unserer Pfarreien zu fördern und die 
besondere Situation nicht nur durch „Absagen“, sondern durch 
Ansagen und kreative Ideen das geistliche Miteinander aufrecht 
zu erhalten. 
  
Ihnen allen eine gesegnete Zeit! 
Ihr Johannes Frische, Pfarrer 
 
 

Weitere Änderung:  
Pfarrgemeinderatswahl 2020 

Nachdem Erzbischof Stephan am 13. März wegen der Ausbrei-
tung des Corona-Virus die Präsenzwahl abgesagt hatte, ent-
schloss er sich am 17. März zu einer Verschiebung des Wahlter-
mins um zwei Wochen. Damit möchte er allen Wahlberechtigten 
die  Möglichkeit geben, ihre Stimme in Ruhe und ohne gesund-
heitliche Gefährdungen online oder per Briefwahl abzugeben. 
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Deshalb können Sie nun noch bis zum Freitag, den 3. April um 
18:00 Uhr online Ihre Stimme abgeben. Nehmen Sie dazu ein-
fach Ihre Wahlberechtigung zur Hand, die Ihnen im Januar per 
Post zugegangen ist, rubbeln Sie Ihr Passwort frei, das sich dort 
rechts oben befindet, und folgen Sie dem angegebenen Link 
www.ebfr.de/pgr-wahl2020 
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen im Zentralen Pfarramt 
St. Martin oder im Pfarramt St. Trudpert ist noch bis zum Mitt-
woch, den 1. April um18:00 Uhr möglich. Die Frist zur Abgabe 
der Briefwahlunterlagen in einem der beiden Pfarrämter ist bis 
zum Sonntag, den 5. April um 12:00 Uhr verlängert. 
So bitten wir Sie noch einmal herzlich darum: Nutzen Sie die 
zusätzliche Zeit und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch! Bringen Sie Ihre Unterstützung für die Frauen und 
Männer zum Ausdruck, die in den kommenden fünf Jahren we-
sentliche Entscheidungen für die zukünftige innere und äußere 
Gestalt unserer Kirchengemeinde fällen werden! 
 
Die öffentliche Auszählung der Stimmen findet nun am Sonntag, 
den 5. April ab 15:00 Uhr im Martinsheim, Auf dem Rempart 12 
in Staufen statt. Wir bitten Sie darum, bei der Beobachtung der 
Auszählung auf einen ausreichenden Abstand zwischen den an-
wesenden Personen zu achten. 
  
Der Wahlvorstand 
 
 

Aktuelles aus der Kolpingsfamilie Staufen  
Unsere Angebote und Termine entfallen bis auf weiteres. Sobald 
wir unser Jahresprogramm fortsetzten können, werden wir dies 
über das Rathausblatt mitteilen. Vielen Dank für ihr Verständnis. 
  
Treu Kolping
Britta Riess 
 
 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG), 
Stamm St. Martin Staufen 

Um die Philosophie der Pfadfinderschaft „Lernen durch Erleben“ 
umzusetzen, treffen sich die einzelnen Pfadfindergruppen im Al-
ter zwischen 7 und 20 Jahren einmal in der Woche im Martins-
heim. Der Stamm freut sich über jedes neue Mitglied! 

Genauere Auskunft gibt es über Christoph Geng, Tel. 0177 
5168912, oder unter www.dpsg-staufen.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Staufen und 
Münstertal 

Aufgrund der Corona-Krise finden natürlich auch in unseren Kir-
chen und Gemeindehäusern bis auf weiteres keine Gottesdiens-
te oder Andachten statt. Auch alle Gemeindegruppen fallen in 
diesen Tagen aus. Gleichzeitig hat unser Kirchengemeinderat in 
einer Sondersitzung beschlossen, die gegenwärtige Ausnahme-
situation kreativ zu nutzen und zu gestalten. Folgendes wurde 
beschlossen: 
  
1) Regelmäßiges geistliches Wort: 
Pfarrer Breisacher veröffentlicht jeden Sonntagmorgen auf der 
Homepage unserer Kirchen gemeinde eine Predigt mit passen-
den Gebeten und Liedern: www.ekistaufen.de. Wer möchte, kann 
sich in den bereits bestehenden Rundmail-Versand eintragen 

lassen. Wenn Sie Interesse daran haben, geben Sie uns bitte im 
Pfarramt Bescheid. Die Mail-Adressen sind beim Predigt-Versand 
für die anderen Nutzer nicht sichtbar. 
Allen Gemeindegliedern, die nicht mit Internet arbeiten oder kei-
nen Computer benutzen, können wir die Texte auf Wunsch auch 
zusenden oder in den Briefkasten einwerfen lassen. 
Ansonsten verweisen wir auf die gewohnten gottesdienstlichen 
Angebote im Hörfunk und Fernsehen (ARD, ZDF, SWR). Darüber 
hinaus möchten wir auch auf die Angebote von „Bibel TV“ 
(www.bibeltv.de) oder „ERF Medien“ (www.erf.de) hinweisen. 
  
2) Verschiedene Unterstützungs-Angebote: 
Gerne beteiligen wir uns auch als evangelische Kirchengemein-
de an Hilfsangeboten für Menschen, die in diesen Tagen Unter-
stützung brauchen: ältere oder kranke Gemeindeglieder, Famili-
en aus Risikogruppen, Alleinerziehende usw.. Dies können ganz 
unterschiedliche Bedarfe sein: 
 
1. regelmäßiger Einkaufsdienst;
2. dringende Botengänge;
3. mit dem Hund Gassi gehen;
4. ein schlichtes Telefongespräch, um mit jemand zu plaudern 

oder sich auszutauschen;
5. ...
   
Rufen Sie uns einfach im Pfarramt an (Telefon 07633 52 93) oder 
schreiben Sie uns eine Mail (pfarrbuero@ekistaufen.de). Wir ver-
suchen, Helferinnen und Helfer zu vermitteln. 
Inzwischen haben uns bereits einzelne Gemeindeglieder ange-
boten, dass sie bei solchen Hilfsangeboten mitmachen könnten. 
Wenn Sie selber auch noch Spielraum haben, um anderen zu hel-
fen, dürfen Sie uns gerne im Pfarramt Bescheid geben. Im Mo-
ment ist unser Team in dieser Sache noch überschaubar. 
  
3) Seelsorgerliche Gespräche  
Hausbesuche zum Geburtstagsjubiläum oder seelsorgerliche 
Gespräche im Pfarramt mit dem Gemeindepfarrer sind aufgrund 
der Vorgaben der Behörden in der Regel nicht möglich. Gerne 
dürfen Sie mich aber jederzeit anrufen, wenn Sie ein Anliegen 
haben. Gerne bete ich auch für Sie. Oder ich bete mit Ihnen. 
Das ist auch am Telefon möglich, auch wenn es ungewohnt ist. 
Wenn Sie die technischen Voraussetzungen haben, können wir 
ein Gespräch natürlich auch über „Skype“ führen. Schreiben Sie 
mir einfach eine Mail (theo.breisacher@ekistaufen.de) oder rufen 
Sie mich an, um einen Termin zu vereinbaren. Sie erreichen mich 
über die Telefonnummer des Pfarramtes (07633 5293) auch au-
ßerhalb der Bürozeiten des Pfarramtes. Selbstverständlich werde 
ich Sie nach Kräften unterstützen, wenn es in Ihrer Familie einen 
Todesfall gab. Beerdigungen und Trauerfeiern sind ab sofort al-
lerdings nur noch im engsten Familienkreis möglich. Taufen und 
Hochzeiten sollten, wo immer möglich, auf später verschoben 
werden. 
  
4) Weitere Ideen in dieser außergewöhnlichen Zeit... 
Die Jugendlichen unserer Kirchengemeinde werden sich regel-
mäßig per Video-Schaltung zur „Jugendgruppe“ treffen. Andere 
verabreden sich zum gemeinsamen Bibellesen oder zum ge-
meinsamen Gebet – ebenfalls online. 
Die Kirchenglocken läuten wie bisher zu den üblichen Gottes-
dienst- und Gebetszeiten. Sie laden in diesen Tagen natürlich 
nicht zum Gebet in der Kirche ein, sondern zum Gebet zuhause. 
Übrigens finden sich im Evangelischen Gesangbuch nicht nur 
Lieder, sondern auch zahlreiche Gebete für viele Lebenssituati-
onen. 
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Die kommenden Wochen werden in jeder Hinsicht eine große 
Herausforderung sein für unsere ganze Gesellschaft. Stehen wir 
alle zusammen, damit unser Miteinander gestärkt aus dieser kri-
tischen Zeit hervorgeht. Beten wir für alle, die in der Politik, in der 
Verwaltung, im gesamten Gesundheitswesen sowie allen ande-
ren „systemrelevanten“ Berufen in den kommenden Wochen in 
besonderer Weise gefordert sind. Und seien wir auch weiterhin 
einfallsreich und phantasievoll, um diese Herausforderung kre-
ativ zu meistern. 
  
Seien Sie herzlich gegrüßt 
Ihr Theo Breisacher 
  
Hinweis zur Jungbläserausbildung des Posaunenchores: 
Der Neustart der geplanten Jungbläserausbildung am 26. März 
muss leider auf einen späteren Termin verschoben werden. Die 
Terminankündigung finden Sie zu gegebener Zeit hier im Mittei-
lungsblatt. 

 
 

Vineyard

Vineyard Christengemeinde Staufen 
-Evangelische Freikirche- 
Grunerner Straße 3, Staufen 
www.vineyard-staufen.de 
  
Aufgrund der aktuellen Vorgaben der Landesregierung zur 
Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus finden bis ein-
schließlich 19. April 2020 keine Gottesdienste oder sonstigen 
Versammlungen wie Pfadfindergruppen und Hauskreise statt. 
Wir werden in der gottesdienstfreien Zeit jeden Sonntag auf un-
serer Webseite eine aktuelle Predigt hochladen. Gerade ange-
sichts der Gesundheitskrise leben wir gemäß unserem Glauben 
zuversichtlich und hoffnungsvoll. „Wir wissen (nämlich), dass de-
nen, die Gott lieben, alles zum Guten mitwirkt“ (Röm. 8, 28). 
Gerne helfen wir, wo wir können. Wir machen Besorgungen, 
wenn jemand erkrankt oder aufgrund einer Vorerkrankung nicht 
einkaufen gehen soll. Wir hören zu und schenken Aufmerksam-
keit. Wir beten mit euch. Jesus Christus verspricht: „Wo zwei oder 
drei versammelt sind, um mir im Glauben persönlich zu be-
gegnen, da bin Ich mitten unter ihnen“ (Mt. 18, 20). Auf dieses 
Versprechen berufen wir uns, wenn wir am Telefon oder an der 
frischen Luft gemeinsam Gott anrufen und mit Ihm reden. Bitte 
meldet euch bei uns! 
  
Désirée & Reiner Müller Tel. 07633 500797  
Petra & Hubert Rösch Tel. 07633 8484 
Anka & Uwe Scheidthauer Tel. 07634 552249 
Salome & Cornelius Augustin Tel. 0178 9038345 
Theresa Raabe Tel. 0159 08471223 
 

kindergartennachrichten

Staufener Tafel e. V. 
Aufgrund der Corona-Lage, die sich täglich ändert und sich leider 
auch noch zuzuspitzen scheint, wird der Verkaufsstandort Kapu-
zinerhof in Staufen bis auf weiteres – voraussichtlich bis 30. April 
– geschlossen. 
Tafelkunden können in Bad Krozingen einkaufen. Dort geht der 
Betrieb mit Einschränkungen weiter: Verkauf ist Montag, Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag von 12:00 bis 15:00 Uhr, die Ver-
käufe an Dienstagen und Samstagen sind gestrichen. 
 
 

DRK-Kleidercontainer 
Es sind viele Menschen nun zu Hause und nutzen die Zeit ihre 
Schränke zu räumen und den Keller zu entrümpeln. Es ist ver-
ständlich, dass diese Zeit jetzt für den Frühjahrsputz genutzt 
wird.  
Der DRK-Kreisverband e. V. Müllheim bittet alle Bürger, das Ent-
sorgen der Altkleider auf einen späteren Zeitpunkt zu verlagern. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihre Kleidung zurzeit 
weder im Kleiderladen in Heitersheim noch bei uns im Rotkreuz-
haus in Müllheim, Kandern und Bad Krozingen entgegenneh-
men können.  
Bitte stellen Sie keine Säcke vor die Altkleidercontainer, wenn 
diese bereits befüllt sind. Es ist nicht sicher, ob wir die Entsor-
gung zurzeit gewährleisten können. Und werfen Sie bitte keine 
Hygieneabfälle, Papier, Kartonagen, Haushaltsmüll und sonsti-
gen Unrat in die Container. Abfälle dürfen nicht neben die Alt-
kleidercontainer abgelegt werden! Hier arbeiten Menschen, die 
die Altkleidercontainer per Hand entleeren!  
Wir gehen davon aus, dass nun die Bürger auch vermehrt Online-
Bestellungen durchführen werden. In der Regel fällt hier sehr viel 
Verpackungsmüll an.  
Vermeiden Sie Abfälle, wo es nur geht. Nur gemeinsam ist diese 
Situation zu meistern. 

Evangelisches Pfarramt

Münstertäler Straße 8 | 79219 Staufen | Tel 07633. 52 93 
pfarrbuero@ekistaufen.de | www.ekistaufen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Mo, Do, Fr, 9.00–12.00 Uhr, 
Mi, 14.30–17.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten 
Zum Maidlebach 5, Tel. 6667 
E-Mail: 
kindergarten@ekistaufen.de 
  
Liebe interessierte Eltern, 
  
aus aktuellem Anlass fallen die Führungen im Evangelischen 
Kindergarten Sonnenschein leider aus. Ein Ersatztermin wird 
ggf. rechtzeitig auf diesem Weg bekannt gegeben. Anmel-
dungen können gerne per Mail oder Post abgegeben werden. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
  
Herzliche Grüße 
Ihr Sonnenschein Team 

Aus den Vereinen/ Organisationen
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Fußball in Staufen 
Termine des Staufener SC und Spielgemeinschaften 
Die Aussetzung des Spiel- und Trainingsbetriebs im Südbadi-
schen Fußballverband wird vorerst bis zum 19. April 2020 verlän-
gert. 
  
Kurzfristige Terminänderungen auf unserer Homepage 
www.staufenersc.de 
 
 

TV Staufen stellt Trainingsbetrieb ein 
Alle Vereinsaktivitäten des TV Staufen ruhen ab sofort bis ein-
schließlich 19.04.2020. Über eine Ausweitung dieses Zeitraums 
wird noch weiter entschieden. Das bedeutet konkret: kein Spiel-
betrieb, keinerlei Training und zudem keine weiteren Trainertref-
fen oder sonstige Vereinsaktivitäten. 
Oberstes Gebot hat derzeit, die sozialen Kontakte eines Jedes auf 
das Nötigste zu reduzieren und wir werden unserer gesellschaft-
lichen Verantwortung nachkommen und unseren Teil dazu bei-
tragen, soweit das möglich ist. Das beinhaltet keine Hallennut-
zung und auch keine Trainingseinheiten auf dem Außengelände 
inkl. Beachvolleyball-Platz. 
 
 

Abgesagt: sax4kids&teens und sax4beginners 
Auch die BDB-Musikakademie hat aufgrund der Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Corona-Virus den Lehrgangsbetrieb einge-
stellt und setzt alle Lehrgänge, Kurse und Festivals bis zum 
20. April 2020 aus. Die in der vorherigen Ausgabe des Rathaus-
blattes angekündigten Workshops finden deshalb nicht statt. 
 
 

Mitgliederversammlung des Musikvereins 
Grunern  

Vorab wichtige Info: Aufgrund der derzeitigen Situation bzgl. 
des Coronavirus hat der Musikverein Grunern sein Jahreskon-
zert am 04.04.2020 in der Belchenhalle abgesagt. 
  
Bei der kürzlich stattgefundenen Mitgliederversammlung des 
Musikvereins Grunern konnte der Vorsitzende Heiko Wiegand 
wieder eine sehr positive Bilanz ziehen. Der  Verein ist weiterhin 
bestens für die Zukunft aufgestellt. 
Sehr erfreulich ist, dass das komplette Vorstandsteam wieder an-
trat und einstimmig gewählt wurde.  
  
Im Rahmen der Versammlung konnten einige langjährige Musi-
kerinnen und Musiker geehrt werden.

Für über 10 Jahre aktive Mitgliedschaft im Musikverein wurden 
Rainer Beyer, Maike Nolde, Heiko Wiegand, Jana Wiegand geehrt. 
Für die bereits 10-jährige Unterstützung bei den Jahreskonzer-
ten sowie weiteren Auftritten erhielt Hermann Naumann aus 
Großrosseln/Saarland ein Präsent. Markus Riesterer wurde für 
über 20 Jahre Aktivität beim Musikverein Grunern geehrt. Für 
über 30 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Bernd Lampp, Sven 
Seywald und Simone Willi ausgezeichnet. Die Geehrten wurden 
mit einem Präsent belohnt. 

(v.	l.	n.	r.)	S.	Willi,	B.	Lampp,	S.	Seywald,	M.	Nolde,	M.	Riesterer,	M.	Müller	(Stellv.	
Vorsitzender),	H.	Wiegand	(Vorsitzender)	-	Foto:	Carina	Riesterer
 
 

StauN-MIT 
Das „Staufener Netzwerk Medien & IT“  bietet am Donnerstag, 
den 26. März ab 19:00 Uhr eine Online-Sprechstunde an. 
Die Details zu unserer Videokonferenz mit einigen Tipps, wie Sie 
teilnehmen können, finden Sie auf unserer Kontaktseite 
http://www.staun-mit.de 
Kontakt: hallo@staun-mit.de 
  
 

Tauschring Münstertal-Staufen 
Der Tauschring Münstertal-Staufen kann Menschen zusammen-
führen. Wir sind Männer und Frauen, Staufener, Münstertäler und 
„Neigschmeckte“ und offen für alle und jede/n. SIE sind herzlich 
willkommen bei uns. 
Infos über den Tauschring erhalten Sie im Internet www.tau-
schring-muenstertal-staufen.de oder persönlich bei Günther 
Winterhalder, Tel. 07633 50871. Tauschringleute helfen und woh-
nen überall! 
 
 

Stadtwerke MüllheimStaufen 
Kundenbüro Staufen vorläufig geschlossen

Das Kundenbüro der Stadtwerke MüllheimStaufen bleibt bis ein-
schließlich 3. April 2020 geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen Ihnen jedoch weiterhin per E-Mail oder tele-
fonisch zur Verfügung:

Telefon 07633 933224-0
E-Mail service@alemannenenergie.de 
Homepage www.alemannenenergie.de 
 
Bei Notfällen stehen wir und der Netzbetreiber bn Netze GmbH 
Ihnen unter folgenden Rufnummern für Rat und Tat zur Seite:

Störungsnummer Wasser 0800 5889690 
(Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH)
Störungsnummer Stromnetz und Gasnetz 0800 2767767 
(bn Netze GmbH)
Störungsnummer Wärme 0152 55296341 
(Holzwärme Müllheim GmbH)
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Außerhalb Staufens

Die Bezirkskellerei Markgräflerland eG  
informiert: 

Pheromon-Ausbringung 2020 
Liebe Winzerinnen, liebe Winzer, 
um dieses erprobte und insektenfreundliche Verfahren des Rebs-
chutzes als gemeinschaftliche Aktion aller Winzer wieder zum Er-
folg zu führen, bitten wir dieses Jahr ganz besonders um zahlrei-
che Mithilfe. 
Termin: Freitag, 27.03.2020 um 16:00 Uhr, Gemarkungen 
Ehrenstetten und Kirchhofen. 

Aufgrund der aktuellen Lage und nach jetzigem Wissensstand, se-
hen wir uns gezwungen, den Ablauf der Pheromon-Ausbringung 
anzupassen. Dieses Jahr treffen sich die Gruppen direkt bei ihrem 
jeweiligen Startpunkt in den Reben mit ihrem Gruppenführer. 
Die Gruppenführer treffen sich um 15:30 Uhr. Für die Gemarkung 
Ehrenstetten am Winzerkeller, für die Gemarkung Kirchhofen an 
der ehemaligen Grundschule. 
Leider müssen wir in diesem Jahr auch auf das traditionelle Vesper 
und den gemeinsamen Abschluss verzichten. 
Ausbringung auf der Gemarkung Bollschweil: Samstag, 28.03.2020 
um 9:00 Uhr. Treffpunkt am Rebhäusle. 
  
Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an: 
Andreas Barth: Tel. 0174 8463842 (Gemarkung Kirchhofen) oder an 
Jürgen Brengartner: Tel. 0174 2434628 (Gemarkung Ehrenstetten 
und Bollschweil) 

Sonstiges

24. Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innovationen 

L•U•I – Der Innovationspreis für den Ländlichen 
Raum 

Einfallsreiche Baden-Württemberger können sich ab sofort für den 
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen, kurz 
L•U•I,	bewerben.	Chancen	haben	diejenigen,	die	mit	ihrer	Idee,	mir	
ihrer Innovation die Zukunft der Landwirtschaft bzw. des ländli-
chen Raums gestalten. Das können Landwirten sein, aber auch 
Projektgruppen, Gemeinden oder Einzelpersonen ganz anderer 
Berufsgruppen. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der 
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den 
drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-Württem-
berg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Universi-
tät Hohenheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2020 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Be-
werbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden 
Sie unter www.lui-bw.de.  

Ansprechpartner für Südbaden:   
Bund Badischer Landjugend 
Alexander Seibold 
Merzhauser Str. 111 
79100 Freiburg 
Tel. 0761 27133550, info@lui-bw.de 

Ende des redaktionellen Teils

PARKSTIFT ST. ULRICH

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Gärtner (m/w/d) 
in Teilzeit (50 - 80 %)

zur Pflege und Instandhaltung unserer Außenanlage.

Bewerbungen an: KWA Parkstift St. Ulrich
z. Hd. Simon Beck
Hebelstraße 18
79189 Bad Krozingen

oder per Mail: beck-simon@kwa.de

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter 

Prospektsets inStaufen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Über die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 
anlässlich meines

90. Geburtstages    
habe ich mich sehr gefreut und bedanke mich 

auf diesem Wege recht herzlich,   
- bei der Gemeindeverwaltung der Stadt Staufen 
- der Kath. Kirchengemeinde St. Martin Staufen 
- der Trachtengruppe Staufen 
- den IKA-Werken Staufen sowie allen Nachbarn, 

Verwandten und Freunden.  

Maria Bauer
im März 2020 





Mit gesunden und gepflegten Füßen
läuft es sich besser ! 

Gerne komme ich zu Ihnen nach Hause. 

Med. mobile Fußpflege Claudia Hertle
ärztl. geprüft 

Tel. 0 76 36 / 7 87 20 45  •  Mobil: 0152 / 37 03 40 01 
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Das Restaurant ist bis auf Weiteres geschlossen. 
Neuer Lieferservice aufgrund von derzeitiger Situation
in Staufen ab Bestellwert von 15 Euro. Ihr Sonnen-Team


